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IM ALTER
Vieles, was Sie früher gern aßen, schmeckt Ihnen
nicht mehr. Vieles dürfen Sie nicht mehr ge-
nießen, weil es Ihnen Beschwerden macht. Um

gegen die schwächenden Einflüsse anzukämpfen
und Ihr Wohlbefinden zu bewahren, nehmen Sie

zum Frühstück und als Zwischenmahlzeit in Milch
2—3 Teelöffel

OVOMALTINE
Ovomaltine verbindet angenehmen Ge-

schmack mit höchstem Nährwert nnd

leichter, vollständiger Assimilierbarkeit.
Erhältlich in Apotheken, Drogerien,
Lebensmittelgeschäften.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN

"WWITH »«fr—-—.-^rwnrniiirrT"^^

Wildegger Jodwasser.
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Her-

Torragende Erfolge bei: Arterienverkalkung, weichem Kropf, Lymphdrüsen-

Anschwellungen, Bronchialkatarrh, Emphysem u. Asthma, Frauenleiden (Wallungen).
Morgens nüchtern nnd abends Tor dem Schlafengehen je 100—200 g während

4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.
In allen Apotheken nnd Mineralwasserhandinngen nnd bei der Verwaltung der

Brunnen «ohrift gratia, Jodquelle Wildegg.

IIVI
Vieles, WAS 8is früdet' AM'll Alien, seiimeekt Idnsn
niedt meitn. Vieles 6ni-ken 8ie niât mekr Zs-
niekeu, weil es Ilineu Lsseliweràen maekt. lim
AeZ'sn 6ie sedwäedenäen Mvüüsss gnààmpken
unît Idr tVolüdeünäen bewaimsn, neiimsn 8ie
!?um ürnimtnä unà âis ^wisoimnmàlMit in Aileii
2—3 1'seIöKei

0V0IV!^l_I!^^
gvomàîtins veMllàkt »uxsnàillkn lis-
sedmaol! mit ìwodstew k^àdrveit unà

leioàler, vollstnnàiZsr ^ssiimlieiksitsit,
krdâltlià in ^xotîieken. NroZerien,
I^sb?nsinittsîxesodiilten>

viv >VV«VM

Villlegzer ^«llvzüel'.
^»türliokss ìliusr»Iw»s»sr »us äsn WLuxor Zàiodtou àsr à»korwâtiou. llsr-
^orrsxeuàs Srkolx« ksi: àtvrtvvvvrk»Ik2vx, vsiàlll klroxk, l^mMröseu-
UlzeìiN»iillllxgll, Lrouckislìsìirrà, Lmxdxsein u. àstkm», ?rsusuleiàsu (VVsUuuxsn).

àlorxsu» ulleiltsru uuà »dsuâ» vor àsm Lâlàngàsu js 100—200 x wàsuà
4—5 tVoàsu -u trinken, Isieìrt ?erà»ulià.

Io »Usu ^poàìsu un à ìliuer»1^»sssrdàllàuKSll uuà bei àsr Verwàltuux àer

Lrruui»i»»odritt xrutt», ^oâ^uetlo WUàoxx.



SI n b e r f e n, §. (S $ r., M ä r di e it. ÜBerfefst ban ® e 1: t r u b S3 « u e r. STCit

8 farbiaen unb 80 fcfytoatgen 23itbern nadj Drigmalten bon ^aul föet). 6. m* l-
SEaufenb. 259 ©eitert ftarï; Oïfab. ©eBunben SKI. 8.—. SÉIhenemannê Retlag,

Stuttgart. — ®S ift bieg lein Ruct), bag nut Big au einem getmffen Stlter unfete

fsugertb gu intereffieren bermag unb bann gleidj einer Sßubbe nidf)i merjr gut £aru

qenommen toirb. Stnbetfeng Sftärdfen Befc^äftigere bie pÇcmtafte bet gang ®letnen,

burcEi iïjte bieten Regierungen gu Singen unb Rorlommmffen beg taglr^en £ebe

fefeen fie fid) in ben Stopfen feft, unb mit bem tetfenben Itter fommt baê Rerftanb-

nig für fo tnandje ßefiengmeigtieit unb für fo manchen §umor. $a_fogar bent -

toad&fenen toirb bag Ruct) nod) lieb fein mit feiner Pinnotboïïen ®«&elunß W
tidier ©cEfmäctjen, mit feiner anmutigen ©pradje unb mrt ben entguefenben, lunftle-

rifcE) mertbotten Rilbetn ?aul §epi, bie bie gemljexten unb ben ©hmmungêgehal

ber SKätdjen in unüBetitefflidret SBeife IniebergeBen, fo baff pe mrt bem ~epte rag

gu berflieften fetjemen.

ASPASIA
SCHWEIZERFABRIKAT

Bei täglichem'~Gebrauch von

Zolnisasssr und Zahnpasta
„asPÄsm"

erhalten Sie ihre Zähne gesund und weiß
und dadurch einen angenehmen Geschmack

im Munde.

Aspasia, Winterthur.

Stil Jahren bewährter, wohlschmeckender EI SENLI QU EU R. Zufolge besonderer

Zusammensetzung prompte Wirkung auf das

TN ICRYKNSYSTEM:
Vorzügliches Mittel gegen: BLEICHSUCHT, BLUTARMUT,
infolgd Überarbeitung oder anderer Emfliis.-e. Ausgezeichnetes ST AR KK Mi6-
KRÄFTIGUNGSMITTEL nach nberatan lenen Krankheiten, OPERATIONEN eta
Erhältlich ia allen Apotheken. Preis der Origiualflascke von ca. 500 Gramm 1 r. b.

Eidgenössiscte OaÉ a.-il, Zürich |
Aktienkapital und Reserven, Fr. <>4.200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-

ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-

min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen

Mcherschak.

A n de »! se n, H. Chr., Märchen. Übersetzt von Gertr u d B « ue r. Mit
8 farbigen und 30 schwarzen Bildern nach Originalen von Paul Hey. 6. i-
Tausend. 269 Seiten stark; Oktav. Gebunden Mk. 8.—. K. Thienemanns Verlag,

Stuttgart. — Es ist dies kein Buch, das nur bis zu einem gewissen Alter unfcre

Jugend zu interessieren vermag und dann gleich einer Puppe picht mehr zur .^am

genommen wird. Andersens Märchen beschäftigen die Phantasie der ganz Kleinen,

durch ihre vielen Beziehungen zu Dingen und Vorkommnissen des taglichen -wb

setzen sie sich in den Köpfen fest, und mit dem reifenden Alter kommt das Verstand-

nis für so manche Lebensweisheit und für so manchen Humor, ^a sogar dem -

wachsenen wird das Buch noch lieb sein mit seiner humorvollen G^àng me i ch-

licher Schwächen, mit seiner anmutigen Sprache und mit den entzückenden, ^Itle-
risch wertvollen Bildern Paul Heys. die die Feinheiten und den Stimmung-getM
der Märchen in unübertrefflicher Weise wiedergeben, fo daß sie Mit dem ^.exte fast

zu verfließen scheinen.

scttWL!
ksi tâKliàmsXvààà V0II

îàWM Wl !SlIIW!lS
,,tì8?tì8ltì"

ei-dulteu 3is ilii'6 ^stilus sss8uuà uiià zveiö

uiiü (I-iäui-est oiimn un^öiisümsii ossekmaek
im Nullâe.

üsnasig, Vtintertiiur.

8ml ,làen bsê.ter, ^ol.!ànee!-enà poisse besomlsrer

AlissmweiisetiNllL; prompts VVirkmiK ant äss

> .»«> ?»i I T>>
VormiAllekiez àlillel ^exeni Ll-lüIEIIZltLlt'l', lZl-It'I'^Illllll'l',
ivkolx-! Übs^rbsituii? olsr snäsrer bbnllàs. àusKo^siebuets^
XkIssBISVdiS8iVII'I"I'LIu nsek iàrànàsn ààksitsv, 0LLK^I'I0diltd! elm

Lrdìiilîicb in klieu -f.pott>eks>!. ?r«is «Isr ()rip;in!rill».8ebs von ca. 690 (lrowm tr. V.

WMMàMâ
uuü Kv8vrvvîll, Z^r. 64 2i)V,VW

Vermittlung von Xspitglsnlsgen. ^utdewetirung von Wertpapie-

ren. Vermietung von Iresorfgvkern. Depositen gut testen ler-
min. Vorsoliüsse gut Wertpgpiere. 8pgrksssenkekte. Dbliggtionen



1500 mal gewinnen
mit 30 Obligationen

kann der Besitzer einer kompletten Serie der

Bernischen

Wohnungs-Genossenschaft Prämien-Anleihe

Jede Obligation ist mit 50 Prämienbons versehen, wovon jeder zu einer Ziehung

berechtigt somit nimmt jede Obligation, auch wenn sie schon einmal oder mehrere

"Male gewonnen hat, in jedem Falle an 50 Ziehungen teil.

30 Gewinne 30 Gewinne
müssen Besitzer von gezogenen kompletten Serien in den PrämienziehuBgen

innert den nächsten 10 Jahren erzielen.

[Jeder
zu Fr. 10.— gekaufte Titel wird mit 200 °/o I

also mit Fr. 20.— im schlimmsten Falle zurückbezahlt. |

16,460,000 Franken
zahlen wir laut Ziehungsplau den glücklichen Besitzern dieser Anleihe.

Der Ziehuugsplan umfaßt:

HaupttrelfeF

à Fr10
40 5? 5?

10 5» «
450 55 55

900 Treffer
2250 n

6500 71

13000 5)

43000 11

10,000
5,000
1,000

l Fr. 500
200
100
50
20
20

UUor söer gewinnen will,

kauft ganze Serien.

Mit ganzen Serien 30 Losen kann

jedermann und muß jedermann das zehn-

fache, also Fr. 3000, ohne weiteres Risiko
zurückerhalten, wenn die Prämienbous
der in der VorziehnDg ausgelosten Serie

an uns verkauft werden. Wir bezahlen

für jeden in der Yorziehung ausgelosten
Piämieubons innert den nächsten 3 Jahren

Fr. 100 also Fr. 3000 per Serie

unter der Bedingung, daß die Prämien-
bons aus kompletten Serien stammen.

Auf Wunsch Prospekt gratis.
Ziehungslisten werden zugesandt.

Unionbank H.-fi. in Bern gSSL««
Postcheckkonto III 1391

Total 666,160 Treffer im

Betrage von Fr. 16,460,000

BesteilstîiQin. An die Unionbank A. G. in Bern, Monbijoustraße 15.

Bsrnischen Wohnnngs-Hiermit bestelle ich bei Ihnen:
Stück Original-Prämien-Obligation • - der

Genossenschaft à 10 Fr. per Stück; -nnt?. Q„i,
Stück komplette Serie (je 30 Prämien-Obligationen) à cOOFr. per Serie.

- gegen monatliche* Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.

* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.
„JnWahlt*

| habe ich auf Ihr Postch ckkonto III/1391 embezablt.
Den bezüglichen Betrag^ wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.

* Nichtgewünschte s durchstreichen.

Name:

r dpriAn tuf T- ilzablung ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per Obli-

ga iot^ode'r" per gän"e Sorte zu ieLten. Die monatlichen Abrablungen .ollen wen.pt. m
gation oder SO Fr. per ga ^ ^ betragen. A .nahmen gestattet.

Nach dem Kanton Zü.ich können Prämieoobligationen nicht ve.kauft werden. —

150V ins! gewinnen
znîî M OZMgsîî«z»Sn

kànn der Sesitssr «mer Komplotten Serie der

Vki'nìLoîien

^oknung8-Keng886N8e!istt k>àà-ànleà
dsds 03l!?at!on ist mit Sv vàienbons versàen, wovon ^jeder su einer Aekvnx
dereoktist. somit nimmt jede Vdii^stion, suck wenn sis sot.on sinmsl oder msdrsre

dllsls Kswonven list, in jedem và àn S0 2relrn.nxsri toil.

30 ae^wnS 30 Qevàne
müssen Lesit^sr von xesoxenen kompletten Serien in äsn ?rämion2iekuvKen

íunsrt den nëollsteu 10 dàen erzielen.

î^ïeâer 2U ?r. 10 — Zekaotts ?irel wird mit 200 °/° I

blso mit vr. 20.— im schlimmsten vàlls 2urûokds2âdlt. ^

IK,4S0,V«V ^ nsliken
2slilen wir laut Äsdunßsplau äsn Alnoklietisa Besitzern dieser Zuleide.

ver Aàuxsplan umksüti

UWiittUt
à I?r10

40 ,7 7?

10 77 7?

450 7? 77

300 Ii-etkei
2200 71

6000 „
13000 „
43000 1,

10,000
5,000
1,000

^ ssp. 000
200
100

S0
20
20

M !» MlMII M»,

làtlll Wîî ÄI«.
àlir ^»Niîsu Serien — 30 Vossn kann

^eclermâliu uvâ mnü 6s.s 2s!iQ-

Isotie, also vr. 3000, okne weiteres Kiâo
^nrückertialtsn, wenn dis vrämisnbous
der in der Vor/nàtiiA ausAsioslsn Serie

an uns verkàukt werden. 11'ir be^skien

für jeden in der Vorriet-UNA auseslostsu
piäwisobons innert den nsolisten 3 dskrsn

kì wll also î^i'. 3VV0 psi 8à
unter der Ledioxanss, dak dis vrkwisn-
dons sus Komplotten Serien stammen.

äut Vunscü Prospekt gratis.
?ib!uings!isten werden Zugesandt.

vnlondsnlc ti. k. in kern
?o8tc:iieckkonto III 1391

lotal 000.100 Iià im

gstiags von I^i. 16.400.000

8MîWM. ün à Uààlik ü. 0. in Vsin, MMmIfslîk !S.

LsrnisoKen IVolionnAs-Hiermit bestelle iek dei Idnon:
Ztmk vrixinal-vrämien-vdlixstion der

vsnosssnsodalt à 10 vr. per Stüek;
> à "pop. s..;-

Stück komplette Serie <je 30 ?rämien-Vl»,Kationeu) à o001r. per Ser-e.

' ^xeìì i!il>ll»Nwd>? ^-kwvxen à Pr. S — n> I»i>rellàsr N-àllvng.
» gex-ll wou»lllcl>s 2-»>.!ullzev à Pr. 10.— ill l-ukellàor Neà°ux. °înt,o?siltt^ j tlàts loti auk Ibr vosteti ekk mto Ill/1391 sillderaMt.

ven asrü^licueu ke-rsg Sis per Nsolmâtims rurvFltcli Spesen erdslsn.

* .^icktxewiwsckles âu^tksìreîedev.

Xamei

r.- ^ ink '1' il7.àdUiul? i«ì sius ^.u/adwnx v«>v minäestevs 1 ö'r. per OdU

io°"/âe7°0?" P°r S°ri« !u nmnaM°d.° .°üe->
2âv °â«5 SV I-r. per x»

^ xàtt-tt.
lî.vd â-m U.°,o» W,led dà-ll ?ài«°«dllk»tl<»»-» vie' t v«.d»»tt v«à —



$ie©orfijetrert. S)rei ©rgäljlungen hon 33 e r f a © it II. 1920. S3erlag butt
gerbinanb SBtjfj, Sern. — ®ie irrt fjaljre 1885 in §egnau geborene giirdfjer ©cfjrift-
ftetlerin erlebte baë ©rfcEjeineri iljreë Ètftliugë nidjt; fie ftarb am 15. Segember.
®a§ öorliegenbe SSudE) berechtigte gu fdjimen Hoffnungen, ©rfüllt bon toaljrbaft
menfcl)li<ijer ©efirtnung urtb manner Heimatliebe, erfreut eë, in tünftlerifdjer 9tict)=

tung, buret) Temperament unb ungetuö|nlic£)e Slnfdjaulidjïeit. Überall fymbelt eë fidf)

um pactenbe ©arfteïïung jener ïleinpolitifdjen Wngelegenpeiten, bie unferm SBoIï auë
Herg getuadjfen finb. 3iodj ergeben fid) bie Stuëgânge ber S'onfliïte nidjt mit innerer
2totmenbig!eit au® ben S3orauêfefeungen unb greift bie SSerfafferin oft buret) birelte
©dpilberung ein; aud) feïjlt eë ba unb bort an SUeufctjentennfnië unb fpringt iïjtc
eigene ©itie in bie Süde; allein ber Sefer tcirb bodj gurn SKiterleben ^ingeriffen unb
toirb beëbalb mit unë ben frühen Heimgang 33erta ©uïïë fdjmerglicfi bebauern. @in
ebel benïenber Sftenfdj fpridjt gu unë aitë biefen, um ben Hftertag fpielenben ©tgcibp

luugen.

ïUtuum i(l Hfnercr
^ri0ewhrtff<tc ititt* im galtet mit |tntcrrrfjt*ift

ffJ}rtitlirij? Ilm f(iird)U«9btt fit uevmcitrcit

Corsets
Büstenhalter
Hüftgürtel

Reformhaus Egli, Zittt
zur Meise — Münsterho'.

Filiale: Badenerstraße 60

Ein schöner Schuh
macht einen schönen Faß. Unsere Schuhe
sind schick und modern und stets eine

Freude für den Träger.
Wir versenden gegen Nachnahme:

Kinderschuhe, Box-calf 2B '29 18.50
30/35 22.50

Knabenschuhe, Box-calf 36/39 33.—
Damenschuhe, Derby box 36/42 31.—

do. Box hoher Schaff 36/42 41.
do. Chevreau „ „ 36/42 44.—
do. rotbraun modern

hoher Schaft 36 42 55.—
Damenhalbschuhe, Box Derby 36/42 27.—

do. rotbraun modern 38/42 33.—
Herrenschuhe, Derby Box 40 47 34.50

do. Derby Box 40/47 42.—
Vorlauten Sie nusern Kaialog
Reparaturen prompt und hillig

Rud. Hirt Söhne, Lenzburg

Gebrüder Ackermann
Rntlebuch

Mm ««fite (teaau auf «Sie Adresse!!

aeoctea auf Verlangen
Munter vonschönen, gans-
und halbwollenen Stoffen
für solide Fr»n«iu-
und Männer - Kiel'
der. Bei Binaendnngvon
Wollaachen WflP ermia-
•Igte Preise. 'MM

Mcherschan.

DieDorfherren. Drei Erzählungen von Berta Gull. 1920. Verlag von
Ferdinand Wytz, Bern. — Die im Jahre 1886 in Hegnau geborene Zürcher Schrift-
stellerin erlebte das Erscheinen ihres Erstlings nicht; sie starb am 18. Dezember.
Das vorliegende Buch berechtigte zu schönen Hoffnungen. Erfüllt von wahrhaft
menschlicher Gesinnung und warmer Heimatliebe, erfreut es. in künstlerischer Rich-
tung, durch Temperament und ungewöhnliche Anschaulichkeit. Überall handelt es sich

um packende Darstellung jener kleinpolitischen Angelegenheiten, die unserm Volk aus
Herz gewachsen sind. Noch ergeben sich die Ausgänge der Konflikte nicht mit innerer
Notwendigkeit aus den Voraussetzungen und greift die Verfasserin oft durch direkte
Schilderung ein; auch fehlt es da und dort an Menschenkenntnis und springt ihre
eigene Güte in die Lücke; allein der Leser wird doch zum Miterleben hingerissen und
wird deshalb mit uns den frühen Heimgang Berta Gulls schmerzlich bedauern. Ein
edel denkender Mensch spricht zu uns aus diesen, um den Nstertag spielenden Erzäh-
lungen.

Marnm ist Marrer Knnsle's
Feigenkassee »nr im verschlossenen Paket mit Unterschrift

erhältlich? Um Fälschungen m vermeiden?

Riisteiàâlìei'

»Müll« W. MS!
?ur kleise — Mnsisà'.

lldinie: Lndensrstrnke 88

Kin Mim 8elivli
msebt einen seìàen lloiZ. llnssro Lelinbe
stud sebiell viul modern und stets eine

krsnde kür den lüä^sr.
Wir versenden gegen >4scbnsbms:

îlivderscbnde, Lox-cslk 28 29 18.58
38 35 22.58

Lnsbensobubo. Lox-cslk 38/33 33.—
vsinenscbube, Verb? box 38/42 31.—

do. Lox boker 3cbskt 38/42 41.
do. llbevreon „ „ 38/42 44.—
do. rotbrsun modern

kobor Zcbskt 38 42 55.—
vomellbgibsckllbs. Lox Lord? 38/42 27.—

do. rotbrsvn modern 38/42 33.—
Lorrsllscbube, vsrbx Lox 48 47 34.58

do. Verb? Lox 48/47 42.—
Veilmieen Ais nosern llnieiox
llepnrotnren promut und billig

ttint 8iàe, l-eiiiburg

»Lebrücker àekrrm»»»
ü

Kntlsdnà
M»« »äto »nf «ZIv

»vactea »at Verlärizvo
voQsedvovv.

rmâ d»ldveoIIe»«Q VlvSsn
ttìr » o i à s k'r»»»««-
u»«t
â«?. Soi »w»k,riâr>vss vov
^Vo!I»»ok«n MM ormi»

"BMI



Gesundheit und Kraft
erlangen und erhalten Sie durch eine Blutreinignngs- u. Abführkur mit

Model's Sarsaparill
Flaschen ru Fr.5.—, 7.50und Fr. 12.—.Apotheken oder direkt franko
durch die Pharmacie Centrale, Madlener-Gayin, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

Pfingstkleider
die auf die Festtage noch chemisch gereinigt oder gefärbt
werden sollen, belieben Sie frühzeitig zu senden an die

Wasehaastalt Zürich 4.-6.
Zürich 2 (Wollishofen)

Ablagen In allen Stadtkreisen Zürichs,
Kunden in der ganzen Sohwelz

Telephon: Selnan 104.

a-Lotion
Bestes Mittel gegen Schuppen, Haarausfall und frühzeitiges Ergrauen dar

Haare. Es stärkt und reinigt die Kopfhaut und befördert den Haarwuchs.

Erhältlich in Apotheken, Drogerien u. Geschäften der kosmetischen Branche.

STOPFÄPPÄRÄT
„Wanderweber Heinzelmännchen" ist fnr jede

Dame, jeden Haushalt unentbehrlich. Die kleine Web-
magchine ist ein Handfctopfapparat, der Liage,
Stoffe, Strümpfe und sonstiges tadellos stopft, wie neu ge-
webt, grob oder fein, ein- oder zweifarbig. Keine _ver-
zweifelte Hansfrau mehr über die ewig Tollen Stopfkörbe.
Das Stopfen wird zum Yergnögen, jedes Schulkind ist damit
imstande, Stopfarbeiten ganz selbständig, schnell u. wunder-
schön herzustellen. Auch gebrauchte Garne Ton aufgezogenen
Strumpfen usw. können verwendet werden. Apparate mit Pro-
bearbelt nnd genauer Anleitnng Fr. 5.80, mit Beserrenadel Fr. 6,

Nachnahme vom Hanptversand

C. HUMMEL, WADENSWIL
Verlangen Sie Beachrelbuugr

(Zesunàsit und
erlsoxeu uvà erksiteu Lis àureìi eine LIutreiiiiAiiiiAs-u. .^ìMdrkur mit

Màà Zs.rss.pii.i'il!
Llssedeu ru kr.Z.—, 7.Ll>iivà ?r. 12.—.^xotdekeu oàsr àirskt àuko
àrok àie kk»rlu»eis lîsutrâls. U»àl«ller-Ks?in> rus àii üollt LI»uc g, Heut.

PNi»N8itkIeRâer
àie auf àie LesttsAS uocii âsmisoìi xei-eiiiixt oàer Kekârìt
tveràeu sollso, deliedeu Lie krüdrsitiK ru seuàeii su àie

Uà»»8tîìlt ASrlà ii.
ZiSrlà 2 i^Voilisdotsll)

N,k!s>xvll III »IIsn Stkâtkrvl»vll 2ârlok».
Xrutàoit à àvr xàllrvll Sodtvsi-

rvlopdoll: Skill»« 104.

Lestes Mittel ^exeu Lcdllpxev, SssrsusksII uvà irîidrsitixss Lixrsuen àsr

Lssrs. Ls stärkt uuà reiuiZt àie Xoxkàsut uuà bekôràert àeu Urrr^uà.
Lrdältiied in ^pvtdekeo, Oro^erieu u. tresekäktsv àsr kosweiisekeu Lraueiie.

8 r o p r â p p ^ k ^ r.Vruxlerwed^? It«ti»2e!iiiànr»<:ker»" ist kör Lade
D»rr>«, ^«dev klausdait unsvtdekrìick. vis kleine HV«t»
»»»«ekt»,« jst ein H»nM-.^vpf»ppar»t, der Iilnxv,
8tof5e, 8triimpf» und «oostixes tadellos »top5t, wie neu S«-
vrekt, ?rod oder fei», ein- oder rwsifardix. lieinv ver»
!e^vejfelte Sausfrau mekr Lder die ew!x vollen 8topfkôrdv.
lias 8top5sn wird ?vm ^er?nuxen, .jedes 8edulkjnd ist damit
imstande, 8topfardeiten xan2 «eldstaudix, scdnell n. mander»
«cliön ker^ostvllen. àrk xebranckt» <?»rne von aukxs2oxensn
^trumpfen usw. können verwendet werden. Apparate mitl'ro»
de»rk«It ovâ xi-vsaer àleitmix tr. S.80, mit It«serre»»âsl kr. s
^»eknakme vom llauptversand

c. nvmmLi., wiìor:x8wm
Verlsutk«» KI«! llk!»«I>r«ittl>ll5



KENTAUR
Haferflocken — Hafermehl,

weifle Hafergrütze.

Beste Kindernahrung
überall erhältlich nur in Paketen.

fiaiermie Liilzelilliti U

Wer „Kentaur'* ißt der %

bleibt gesund,
die Muskeln werden stark to

und rund, : j

des „Kentaurs* Mark, Ge- jhalt und Kraft $
im Körper wahre Wun- to

der schafft. •
Das Leben wird aus

läat'gem Müssen
ein kraftvoll fröhliches »

Genießen.
Darum ihr lieben Eidge-

nossen
eßt Hafer wieder, wie

er heut
als „Kentaurmarke" euch

sich beut.

ERHALTEN DAS HOCMGUT IM GEGENSATZ ZUR GE*
VÖHNLICHEN KOCHKISTE STETS AUE 5IEDETEMPERATÛR

STROMrtOSTEN 1-4CTS. PRO STUNDE
AN JEDE LICHTLEITUNG ANSCHIIES5BA0

ERHÄLTLICH BEI ELEKTRIZITATSVERtNEJN UNO
ELEKTRO -JNSTALIATIONSEIRMEN.

TMERI4A
FABRIK FÜR ELEKTRISCHE HEIZUNG

£ SCHWANKEN g
«LAMM

Hausfrauen
verwendet zur Wahrung Eurer Interessen T IpDir!nur die Produkte der COMPAGNIE

FLEISCH-EXTRHC T
BOUILLON I AVABOUILLON-WÜRFEL U ÀU
SUPPEN .J

Erhältlich in allen guten Spezereihandlun gen.

MM
Uskerüoelisii — Zsksrwsdl,

^siSs llààxrûtûs.
Lests Lwâeniàulix

Lbsrsìl erl-Mtliod nur lu ?<àt«!>>

kàmAk MgUd à.-lì.

^iVsr ^Llsàur^ iLt âsr G
dlvidt ^esuuà,

âis ààà v?sràerì sì»r^ 5
uuà ruvâ, ^

àss „Làtaurs* ^l»à, Gs- ^
d»It uuâ Xr»kt K

im Körper iv»dr« Wuu- »
àvr sedakft. â

vs.» I^sdì.n 'kvîrà »us
lâst'xeiu àlîtsasu

à ^rs-ftvoll trödlivd«» »
kvutsöell.

v»ruiQ idr lisbsu L!âxo-
QVSSSQ

0^5 ^ocnsui >n seo^Zàr^ c-x-
mciwm!7kl! ê Zlwcic^ipcv^rüft

57K0NN057^ 1-4(75,7-7» 57U^ve
47i 7cvc uci7>,c>77i77( àU!cm>tt!S4o

cWL>.7ucli gc> e7e^77»^!7^75^e»^ (lk4iz
(7c757lZO '7>7574l.7^7»5»57!k7ic77,

fllv

Ltt»Mâ«vx«K

ttâusîrsuen
vsiîllà 2ur 'UàullA Lursr luterssssu ?U?UH?F2
nur à ?roâàts àr L0U?^,6^IL M^M.à!<RDâìâ

?i.^i8cn.ex^iî/ìc: r
K0VII.I.0X O >/L0VII.I.0X-WVk^ei.

Lrdàltlied iv àllsv Aiitea Spe^si-sidanàlliv xsn.
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